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STROMVERSORGUNGEN // PFC

Stufe der ersten Stromversorgungseinheit
nur während der positiven Netzhalbwellen
eingeschaltet, während die der zweiten Ein-
heit nur bei den negativen Halbwellen aktiv
ist (siehe Bild 5). Unabhängig von der Höhe
der Last sindbeideGleichspannungswandler
stets eingeschaltet. Da aber die PFC-Stufen
nur bei einer der beidenAC-Halbwellen aktiv
sind, halbieren sich deren Schalt- und Trei-
berverluste, sodass sich der Wirkungsgrad
verbessert. Obwohl der Eingangsstromeiner
jeden Einheit nur eine halbe Sinuswelle ist,
bleibt der Gesamteingangsstrom sinus-
förmig, sodass der Oberschwingungsgehalt
nicht beeinträchtigt wird.
Diese Methode lässt sich auf n+n-redun-

dante Stromversorgungssystemeausweiten.
Man schaltet dabei die PFC-Stufen von N
Einheiten nur während der positiven Netz-
halbwellen ein, die PFC-Stufen der übrigen
N Stufen dagegen während der negativen
Halbwellen,währenddieGleichspannungs-
wandler aller Einheit dauerhaft aktiv sind.
Der Eingangsstrom insgesamt hat nach wie
vor einen sinusförmigenVerlaufmit betrags-
mäßig identischenAmplitudenwährendder
positiven und negativen Halbwellen.

Burst-Modus kann
Wirkungsgrad steigern
Arbeitet eine PFC-Stufe mit extrem gerin-

ger Last oder befindet sie sich im Standby-
Modus, ist ein geringerOberschwingungsge-
halt normalerweise nicht gefordert. Zum
Anheben des Wirkungsgrads kann die PFC-
Stufe hier also imBurst-Modus arbeitenund
immer nur für kurze Zeitspannen aktiv sein.
Wegen der sehr geringen Last wird die
Welligkeit der Bulk-Spannungdurchdas ab-
wechselnde Ein- und Ausschalten nicht we-
sentlich erhöht, sodass der Betriebdesnach-
folgenden Gleichspannungswandlers nicht
beeinträchtigt wird. Unter den verschiede-
nenBurst-Methoden sorgt dasÜberspringen
von AC-Zyklen (AC Cycle Skipping) [3] nicht
nur fürmehr Effizienz, sondernhältwährend

derBursts auch einengeringenOberschwin-
gungsgehalt und einengünstigenLeistungs-
faktor aufrecht.

Wirkungsgradgewinn mit einem
digitalen Controller
DerWirkungsgrad von PFC-Stufen bei ge-

ringer Last lässt sichmit den beschriebenen
Methoden verbessern. Diese können auch
kombiniertwerden. Einfach implementieren
lassen sichdieVerfahrenmit einemdigitalen
Controller wie dem UCD3138 von Texas
Instruments. Aber viele sind auch in analoge
PFC-Controller integrierbar. // TK
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Bild 4: 1+1-redundantes Stromversorgungssystem.

Bi
ld
:T
ex
as

In
st
ru
m
en
ts

Bild 5: Stromverläufe eines 1+1-redundanten
Stromversorgungssystems bei geringer Last.
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